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Risikosteuerung
Ganzheitliche Steuerung von Liquiditätsrisiken im Kontext von 
MaRisk und ILAAP/ICAAP

TeRmin: 
07.-08. Mai 2024
 
ORT: 
Online-Seminar (Zoom-Konferenz)

Seminarbeschreibung:

Aktuelle aufsichtsrechtliche Regelungen (MaRisk, AMM, ILAAP, ICAAP, SREP) fordern einen ganzheit-
lichen Blick auf die Steuerung von Liquiditätsrisiken. Dabei werden unterschiedlichste Teilfragestel-
lungen (z. B. Zahlungsfähigkeitsrisiko, Refinanzierungskostenrisiko, Kalkulation) und unterschiedliche 
Sichtweisen (z. B. die ökonomische und die normative Sicht nach ILAAP und ökonomische und normati-
ve Sicht nach ICAAP) sowie verschiedene Auswirkungsdimensionen (z. B. Vermögen, Kapital) adressiert.
Das Seminar vermittelt einen Überblick über die aufsichtsrechtlichen Anforderungen, zeigt fachliche 
Lösungsansätze auf und vermittelt die methodischen Grundlagen zu den verschiedenen Teilfragestel-
lungen aus der Bankenpraxis.

Wer sollte teilnehmen?

Fach- und Führungskräfte aus den Bereichen Treasury, Risikocontrolling und Revision, die mit der Umset-
zung der aktuellen Anforderungen befasst sind sowie Vorstandsmitglieder mit Interesse an Detailwissen.

 

Zahlungsfähigkeitsrisiko

Liquiditäts-Value-at-Risk (LVaR)
iLAAP

  Liquiditätskosten-
verrechnungspreissystem

07. - 08.05.2024
Online-Seminar

Refinanzierungsrisiken

iHRe ReFeRenTen: 
Frank Blass, Martin Feix 
Fabian Habiger 
 
PReiS: 
950,– EUR

 
iCAAP und SReP
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Liquiditätsspreadrisiko

SCHWeRPunkTe: 



Zahlungsfähigkeitsrisiko

Risikosteuerung
Ganzheitliche Steuerung von Liquiditätsrisiken im Kontext von 

MaRisk und ILAAP/ICAAP

Inhalt des Seminars: 
 
Überblick aufsichtsrechtliche Anforderungen 
zum Liquiditätsrisiko
 •	 Anforderungen der aktuellen MaRisk
 •	 ILAAP: Angemessenheit der Liquiditätsaus-  
 stattung in der ökonomischen und normativen  
 Perspektive
	•	 ICAAP: Liquidität in der ökonomischen und in  
 der normativen Sicht
 •	 Liquidität im Kontext von ICAAP und SREP   
 sowie Abgrenzungen
 •	 Kurzüberblick: Weitere Anforderungen (u.a.   
 AMM)

Abbildung des Zahlungsfähigkeitsrisikos 
 •	 Survival Period-Ansatz: Zielsetzung und  
 methodische Grundlagen
 •	 Modellierung 
  • Liquiditätsdeckungspotenzial 
  • Liquiditätsablaufbilanzen unter Szenarien 
  • Liquiditätsbedarfsübersicht    
	•	 Relevante Kennzahlen und Steuerung
 •	 Stresstesting
 •	 Validierung von Parametrisierung und 
 Ergebnissen
 •	 Prozessuale Aspekte (z. B. Notfallplan)

Refinanzierungsplanung und Refinanzierungs-
quellenrisiken
 •	 Ausgangspunkt Refinanzierungsstrategie
 •	 Analyse Refinanzierungsstruktur
 •	 Ableitung von Szenarien (Planfall und adverse  
 Szenarien)

Kalkulation und Verrechnungspreissysteme
 •	 Liquiditätstreasury und interne Leistungsver-
 rechnung (Kundengeschäft, Handelsbuch,   
 Strategische Vermögensanlage)
 •	 Auswahl der Bewertungskurve(n)
 •	 Kalkulation von Liquiditätskosten, -nutzen und  
 -risiken
 •	 Integration der Liquidität in das Deckungsbei- 
 tragsschema
 •	 Kalkulation des Festzinsgeschäfts
 •	 Kalkulation des variablen Geschäfts

Liquiditätsrisiken bei ökonomischer Betrach-
tung
 •	 Relevante Zinskurven und Aufspaltung der   
 Risikofaktoren
 •	 Ermittlung des Liquiditätsrisikocashflows und  
 Liquiditätsprämienbarwert
 •	 Besonderheiten bei der Abbildung des variab- 
 len Geschäfts
 •	 Risikomessung: Performance und Risiko (LVaR  
 und Stresstesting)
 •	 Steuerung der Liquiditätsfristentransformation:  
 Impulse, Benchmarks und Effizienz 
 •	 ICAAP und Integration in die Gesamtbank- 
 steuerung

Liquiditäts- und Refinanzierungsrisiken bei 
periodischer Betrachtung
 •	 Aufspaltung des Zinsüberschusses und Er- 
 mittlung von Liquiditätsbeiträgen
 •	 Abbildung des Bestandsgeschäfts
 •	 Abbildung des geplanten Neugeschäfts
 •	 Szenarioanalyse und Interpretation der Ergeb- 
 niswerte
 •	 ICAAP Integration in periodische Risikotrag-
 fähigkeitskonzeptionen und Stresstesting
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